
BERGER Johann Nepomuk, Dr. jur. et phil. 
geb.  16.9.1816, Proßnitz/ Prostejov (Mähren) 
gest. 9.12.1870, Wien 
Hof- und Gerichtsadvokat, Wien 
 
Studierte Jus, Mathematik und Astronomie an der Universität Wien (Dr.phil. 
und Dr.jur. 1841). 
1844 Assistent an der Lehrkanzel für Natur- und Kriminalrecht am There-
sianum. 1849 Hof- und Gerichtsadvokat. 
1848/49 gehörte er der deutschen Nationalversammlung in Frankfurt an 
und war einer der scharfsinnigsten Redner der Linken. Er sprach dort im 
März 1849 gegen das Angebot der Kaiserkrone an den König von Preußen. 
1861 – 1867 GR in Wien. Im Reichsrat gründete er 1867 den Klub der Lin-
ken. Als Minister ohne Portefeuille verfasste er ein Memorandum für den 
Ausgleich der Nationalitäten und trat zurück, als dieses von der Mehrheit 
des Ministerrates abgelehnt wurde. 
L.: Wurzbach; ÖBL; Knauer GR; Knauer P; Böck S. 27 ff; Schmitz,Anfänge Reg. 
 
LT: 6.4.1861 – 2.1.1867     lib 
      16.2.1867 – 22.5.1870     lib 
      Abg. d. Städte (Wien I.) 
RR 1863 – 1870 
Minister ohne Portefeuille 1867 – Jänner 1870 

 


